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Ausgangspunkt und Anlass für das Projekt

Das Quartier um den Mierendorffplatz, die sogenannte 
Mierendorff-INSEL, mit 15.000 Einwohner*innen ist voll-
kommen umschlossen von Spree und Kanälen. In eher 
kleinstädtischen Strukturen ist eine Mischung aus Wohnen, 
Gewerbe, Dienstleistung und öffentlichen Institutionen, 
durchsetzt von Grünanlagen und Kleingärten vorzufin-
den. Dies bietet gute Voraussetzungen für experimentel-
le Projekte nachhaltiger Entwicklungen in verschiedenen 
Lebensbereichen. Für die „Initiative Nachhaltige Mieren-
dorff-INSEL“ beschreibt INSEL nicht nur das klar umgrenz-
te Quartier, sondern bedeutet auch I-nnovativ, N-achhal-
tig, S-ozial, E-mpathisch, L-ebenswert. Der lokale Bezug 
ist die Basis für eine weit reichende Sensibilisierung und 
Aktivierung der Bevölkerung sowie der weiteren Akteure 
im Kiez für das Thema der Nachhaltigkeit auf der ökolo-
gischen, ökonomischen und sozialen Ebene. Die Idee der 
„nachhaltigen Mierendorff-INSEL 2030“ (NMI 2030) wurde 
von Einwohner*innen des Mierendorff-Kiezes an die vom 
Bezirk eingerichtete Stadtteilkoordination und in die ver-
schiedenen Akteursgruppen bis hin zum Bezirksamt heran-
getragen, was zur Aufnahme als Pilotprojekt geführt hat.

Projektinhalte und Ziele

In enger Zusammenarbeit mit den sich im Projektgebiet 
zusammengeschlossenen Akteur*innen aus Wirtschaft 
und Zivilgesellschaft werden gemeinsam Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsmaßnahmen identifiziert, deren Umset-
zung vorrangig angegangen werden soll. Darüber hinaus 
wird ein Beteiligungskonzept entwickelt, das die Kommu-
nikation der Vor-Ort-Ebene mit der politischen Ebene sowie 
der Verwaltungsebene klärt. Die Aktivierung auf allen Ak-
teursebenen ermöglicht die Entwicklung eines modellhaf-
ten Pilotprojekts, mit der Aussicht einer wirtschaftlichen, 
ökologischen und sozial tragfähigen Basis mit starken Par-
tizipationsstrukturen im Quartier.
Die wesentlichen Ziele des Pilotprojektes waren:
•	 Einrichtung eines Stadtteilbeirats zur Weiterentwick-

lung und Verstetigung der örtlichen Verantwortungs-

gemeinschaft
•	 Einrichtung eines Projektfonds, um es Insulanern zu 

ermöglichen, an der Entwicklung ihrer INSEL aktiv teil-
zuhaben und mitzuentscheiden

•	 Identifikation der Einwohnerschaft mit den Inhalten 
der „NMI 2030“

•	 Mierendorff-INSEL als Pilotprojekt für Nachhaltigkeit 
bekannt machen

Vernetzung und konkrete Aktivitäten

Im Rahmen des Pilotprojektes haben sich viele unterschied-
liche Akteure in einem Netzwerk zusammengefunden und 
bringen ihre Ideen und Interessen in die nachhaltige Ge-
staltung der Mierendorff-INSEL ein. Es setzt sich aus Ein-
wohner*innen, auf der INSEL Tätigen/Gewerbetreibenden, 
Vertreter*innen des Bezirks und Wissenschaftler*innen 
zusammen.
Die Fördermittel wurden eingesetzt für:
•	 Vor-Ort-Koordination (Steuerung, Planung und Akti-

vierung von Ehrenamtlichen)
•	 Initiierung nachhaltiger Projekte in Arbeitsgruppen 

(Schaffung der Marke Mierendorff-INSEL, Energieof-
fensive 2030, Dachgewächshäuser, nachhaltige Büro-
artikel, Plaudertasche-Tasche aus Recyclingstoffen)

•	 aktive Öffentlichkeitsarbeit (Information und Mitwir-
kung)

•	 Fortbildungsmodule (u.a. Verkehrsworkshop, Besuche 
von nachhaltigen Projekten)

•	 Stärken-Schwächen-Analyse bei Ladenbetreibern

Nachhaltigkeit und Verstetigung

Um den begonnenen Prozess fortzuführen, zu verstetigen 
und damit nachhaltiges Handeln zu gewährleisten, erfolgt 
seit 2018 die Begleitung, Beratung und Umsetzung der Pro-
jektideen und Maßnahmen eigenverantwortlich über einen 
gewählten Stadtteilbeirat. Die Marke „Mierendorff-INSEL“ 
ist etabliert und die INSEL-Foren werden als Gesprächs- 
und Aktivierungsrunden sehr gut angenommen.
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